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Frischer Wind 
war schon zu 
spüren in der 
Lukasgemeinde!

Frischer Wind war schon zu spüren in der 
Lukasgemeinde in diesem Jahr!
Die erste ökumenische Kirche Kunterbunt 
brachte viele Kinder und ihre Familien in Be-
wegung und zusammen – manche waren 
zum ersten Mal in unserer Gemeinde zu 
Gast. Jugendliche der Thaddenschule ver-
passten unserem Bouleplatz mit viel Farbe 
und Kreativität ein neues einladendes Ge-
sicht. Vielfältige und lebendige Gottesdiens-
te leiteten uns durch die Passions- und 
Osterzeit. Der Abschlussgottesdienst der 
Konfis und die Konfirmation standen unter 
dem Motto: Mein Platz in der Gemeinde. 
Über all das erfahren Sie mehr in diesem 
Heft.

Gemeinschaft, Vielfalt, Kreativität - all das 
sind Wirkungen des Heiligen Geistes, der 
am Pfingsttag die Jünger Jesu in vielen ver-
schiedenen Sprachen reden ließ, sodass alle 
sie verstehen konnten. Damals kamen zum 
ersten Mal Menschen in einer christlichen 
Gemeinde zusammen. An Pfingsten feiern 
wir deshalb den Geburtstag der Kirche. Alles 
fing an mit frischem Wind, der Menschen in 
Bewegung versetzte und zusammenbrach-
te.
Möge Gott uns auch heute seinen heiligen 
Geist schenken, uns inspirieren und mutig 
machen, die Kirche heute vielfältig und bunt 
zu gestalten!

Gesegnete Pfingsttage Ihnen allen!

Für das Redaktionsteam
Ihre Pfarrerin

Carmen Sanftleben

Zum Anfang

Carmen Sanftleben | Foto: Privat
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Start der
"Kirche Kunterbunt"

Am 2. März startete die erste Kirche Kunter-
bunt auf dem Berg, eine Mitmachkirche für 
Jung und Alt, wild und frech und wunder-
voll, eine Kirche, wie sie auch Pippi Lang-
strumpf gefallen würde. Eine ökumenische 
Initiative von Christen aus unterschiedli-
chen Gemeinden hatte ein buntes Pro-
gramm rund um das Thema „Wunderbar 
gemacht“ vorbereitet. Circa zwanzig Famili-
en hatten sich einladen lassen. Große und 
Kleine hatten viel Spaß beim Singen, Hüp-
fen, Kreativ-Sein, Experimentieren, Gestal-
ten und Ausprobieren. An verschiedenen 
Stationen wurden unter anderem Handab-
drücke in Gips verewigt, Spiegel(rahmen) 
designt, ein Parcour gemeistert und Na-
menbuttons hergestellt. 
Zuvor gab es eine Zeit zum Ankommen – 
mit Hüpfburg, Begrüßungskeksen, Popcorn, 
Tee und Kaffee für die Erwachsenen. In der 
Feierzeit erinnerten wir uns daran, dass jede 
und jeder Einzelne von uns ganz wunderbar 
gemacht ist, mit ihren bzw. seinen unter-

schiedlichen Gaben und Fähigkeiten.  Nach 
einem Tunnelsegen endete der gelungene 
Nachmittag bei einem bunten Mitbring-
büffet mit einem fröhlichen gemeinsamen 
Essen. Als Erinnerung an den besonderen 
Tag gab es neben einem Foto auch Ideen für 
den Alltag mit nach Hause. 
Bemerkenswert war das Fazit eines Mäd-
chens, das nach einigem Überlegungen zu 
der Frage: „Was hat dir besonders gut gefal-
len?“ nur zu einer kurzen Antwort kam. – 
„Alles“. Die Vorfreude auf die nächste Kirche 
Kunterbunt am 04. Mai ist entsprechend 
groß!

Weitere Termine der Kirche Kunterbunt: 
6. Oktober, ab 14:30 Uhr St. Paul

7. Dezember, ab 14:30 Uhr Lukasgemeinde 

Wir freuen uns auf Euch! 

Für weitere Infos und die Möglichkeit, die 
nächste Kirche Kunterbunt mitzugestalten, 
kontaktiere gerne Diakonin Anne Seiler über 
das Pfarramt oder anne.seiler@kbz.ekiba.de
Anne Seiler | Fotos: Privat
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Osterrückblick
„Jesus zieht in Jerusalem ein…“ – so erinner-
ten wir uns im Familiengottesdienst an 
Palmsonntag an Jesu Einzug in Jerusalem. 
Kinder und Erzieherinnen der Kita Wald-
zwerge gestalteten den Gottesdienst mit ei-
nem Anspiel und Liedern mit. Auch die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden haben 
am Gottesdienst mitgewirkt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gab es ein geselliges 
Beisammensein sowie die Möglichkeit, den 
neu gestalteten Bouleplatz zu bestaunen. 

Die Kinder der Kita Waldzwerge kamen am 
Gründonnerstag erneut zur Osterandacht in 
das Gemeindezentrum. Es wurde die Oster-
geschichte gehört und dazu gesungen. 
Abends feierte die Gemeinde an einer ge-
deckten Tafel Tischabendmahl mit Musik 
und erinnerte sich damit an Jesu letzten 
Abend mit seinen Jüngern. 

Am Karfreitag gab es einen schlichten Got-
tesdienst ohne das Leuchten der Osterkerze 
und Glockengeläut. Im Anschluss waren alle 
Kinder mit ihren Familien eingeladen in St. 
Paul an einer ökumenischen Kinderkreuz-
wegfeier teilzunehmen. An liebevoll gestal-
teten Stationen wurde der Leidensweg Jesu 
für die Kinder nachvollziehbar. So durften 
sie Zweige an der Station „Jesus zieht in Je-
rusalem ein“ und eine Blume am Grab von 
Jesus ablegen. Begleitet von Liedern und 
Gebeten stand am Schluss der Ausblick, 
dass der Tod nicht das Ende ist. Vielmehr ist 
Auferstehung unsere Hoffnung.  

Am Karsamstag waren alle zum Osterfeuer 
mit ökumenischem Abschluss in Kirchheim 
eingeladen. 
„Der Herr ist auferstanden!“ So riefen die 
Emmausjünger, die wir am Ostersonntag im 
Gottesdienst trafen. Sie erkannten Jesus 
erst, als er das Brot mit ihnen teilte. – „Er ist 
wahrhaftig auferstanden!“ Jesus hat ihre 
Trauer in Freude verwandelt. Dies feierten 
wir in einem fröhlichen Familiengottes-
dienst mit gemeinsamen Frühstück, 
Eiersuche und Bastelangebot.
Anne Seiler | Fotos: Privat
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Unser Projekt
"Bauhütte"

Es wurde gesägt und gehämmert, skizziert 
und gemalt, kreative Ideen wurden umge-
setzt.
Eine Woche lange haben 35 Jugendlichen 
aus den 8. Klassen des Elisabeth-von-Thad-
den-Gymnasiums das Gemeindezentrum 
der Lukasgemeinde, die Terrasse und den 
Bouleplatz in eine Bauhütte verwandelt - 
und nicht nur die Kinder der angrenzenden 
Kita Waldzwerge hielten inne und schauten 
fasziniert zu, was da so alles entstand.
Professionell angeleitet in den unterschied-
lichen Gewerken von Pädagog*Innen der 

Werkstattschule konnten die Jugendlichen 
ihre handwerklichen und kreativen Fähig-
keiten erproben. Es entstanden verschiede-
ne Gestaltungselemente aus Holz und 
Buntsandstein für den Bouleplatz hinterm 
Gemeindezentrum sowie ein großes Wand-
bild auf Faserzementplatten. Eine große 
Sitzbank lädt nun zum Ausruhen ein, ein 
festinstalliertes Zählbrett soll allen, die dort 
eine Partie Boule wagen, helfen, die Punkte 
im Blick zu behalten. Das Wandbild und eine 
Skulptur aus Holz verschönern nun die 
Rückansicht des Gemeindezentrums. Als 
motivgebendes Thema hatten die Jugendli-
chen sich das Thema Meer gewählt – eine 
Assoziation zum Boule-Spiel am Strand. So 
entstanden eine Walflosse, ein Oktopus und 
ein Surfbrett. Das Wandbild der Gestal-



tungsgruppe erzählt von zwei Welten, die 
nichts voneinander wissen, und doch nah 
aneinandergrenzen: Über- und Unterwas-
serwelt.
Natürlich gab es bei der ungewohnten Ar-
beit viele neue Herausforderungen zu be-
stehen, von denen die Jugendlichen im 
Anschluss berichten konnten. Werden am 
Ende alle Teile zusammenpassen? Wie kann 
ein Brechen des Holzes trotz filigraner Aus-
führung verhindert werden? Vor allem die 
Arbeit am Stein verlangte viel Geduld, bis
ein Ergebnis sichtbar wurde.
Schulleiter Hans-Martin Döpp betonte bei 
der kleinen Abschlussfeier am Freitag den 
sozialen Aspekt des Projekts: „Ihr habt et-
was geschaffen, was nun von anderen ge-
nutzt wird und woran andere Freude haben 
werden. Wir als Schule sind stolz auf euch.“ 
Die Lukasgemeinde bedankte sich mit ei-
nem Umtrunk mit Saftcocktails bei den 
Schülerinnen und Schülern und lud ein, gern 
einmal mit Eltern oder Freunden vorbei zu 
kommen.
Eine weitere Gruppe von Schülerinnen und 
Schülern hatte in derselben Woche im Se-

niorenstift Augustinum ihre Zelte aufge-
schlagen und verschönerte dort unter-
schiedliche Bereiche des Gartens mit 
Sitzgelegenheiten, neu angelegten Beeten, 
Skulpturen und einer Brunnenanlage.
Wir danken allen Spenderinnen und Spen-
der, die das Projekt ermöglicht haben und 
den Jugendlichen, die viel Elan und Kreativi-
tät eingebracht haben. Wir freuen uns über 
die farbenfrohe Gestaltung und hoffen, dass 
der Bouleplatz so noch mehr zum Anzie-
hungspunkt auf dem Boxberg wird. Wenn 
Sie es noch nicht gesehen haben, spazieren 
Sie doch mal hinters Gemeindezentrum!

Infos zum Boule:
Der Bouleplatz kann jederzeit besucht und 
benutzt werden. Wer Kugeln ausleihen 
möchte, wendet sich an das Pfarramt. Im-
mer freitags um 10 Uhr trifft sich eine Grup-
pe zum gemeinsamen Spiel. Am 15. Juni 
laden die IG Nahversorgung, das Stadtteil-
management und die Lukasgemeinde zum
diesjährigen Boule-Fest für alle ein. 
Carmen Sanftleben | Fotos: Privat
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Termine und Notizen

Vorankündigungen

Auch in diesem Jahr findet wieder die öku-
menische Bibelwoche statt. In der Zeit vom 
12.05.24 – 20.05.24 laden die katholische Ge-
meinde St. Paul und die evangelische Lukas-
gemeinde ein, um über Texte am Anfang 
der Bibel nachzudenken unter dem Motto 
„Und das ist erst der Anfang – Zugänge zur 
Urgeschichte“.

ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE

TREFFEN BEI DEN STADTTEILFESTEN

Gerne begrüßen wir Sie auch an unserem 
ökumenischen Stand bei den Stadtteilfesten 
am 29. Juni auf dem Boxberg und am 06. Ju-
li im Emmertsgrund. Im Emmertsgrund wird 
es hierbei auch Aktivitäten aus der
Kirche Kunterbunt geben.

BOULEFEST AM 15. JUNI

Herzlich laden wir zu unserem diesjährigen 
Boulefest am 15. Juni ab 15.00 Uhr ein. In 
hoffentlich sommerlicher Atmosphäre 
möchten wir zusammen Boule spielen, Ku-
chen essen, Kaffee trinken und den neuge-
stalteten Bouleplatz genießen. Saftcocktails 
können auch bei uns Strand-Feeling und 
Feierstimmung aufkommen lassen. 

GEMEINDEFEST AM 29. SEPTEMBER

Schon jetzt bitten wir Sie, sich den Termin 
unseres Gemeindefestes am 29. September 
vorzumerken. Wir freuen uns über Ihr Kom-
men. Vielleicht haben Sie auch Lust, einen 
Salat und/oder Kuchen mitzubringen und 
so die kulinarische Vielfalt unseres Mittags-
buffets zu bereichern? Auch dazu 
sind Sie herzlich eingeladen.

Bild: Anne Seiler

Bild: F. Kirchner, Neukirchener Verlag

Foto: Privat
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Gottesdienste

Gottesdienste, vorort und online, 
immer Sonntags um 10.30 Uhr im 
Gemeindezentrum. Einwahldaten 
für den Gottesdienst via Zoom 
finden Sie auf unserer Homepage: 
https://lukas.ekihd.de

Regelmäßige Treffen

Glauben und Leben teilen - Gesprächskreis
i.d.R. jeden zweiten Donnerstag im Monat
um 19.30 Uhr, abwechselnd im 
Gemeindezentrum oder in den Räumen von 
St. Paul.

Seniorennachmittag
i.d.R. am letzten Freitag im Monat um 15.00 
Uhr im Gemeindezentrum

Ältestenkreis
Einmal monatlich trifft sich der 
Ältestenkreis der Gemeinde zur öffentlichen 
Sitzung im Gemeindezentrum

Tafelverteilung
Freitags von 12.00-13.30 Uhr findet die 
Lebensmittelverteilung im 
Gemeindezentrum statt.

Bouletreff
Freitags um 10.00 Uhr auf dem Bouleplatz 
hinter dem Gemeindezentrum

Bitte informieren Sie sich, ob Termine wie 
geplant stattfinden, wenn Sie teilnehmen 
wollen.
Gerne können Sie zu den Bürozeiten im 
Pfarrbüro nachfragen.
Sie finden die aktuellen Termine ebenfalls 
auf unserer Homepage www.lukas.ekihd.de

Einmal im Monat feiern wir in der Regel 
Abendmahl. Dazu wird Traubensaft in 
Einzelkelchen gereicht. Kinder sind dazu 
ebenfalls herzlich eingeladen.

Abendmahl in Lukas

Pfingstgottesdienste

19. Mai

10.30 Uhr

Kirche mit Kindern

20. Mai

Pfingstgottesdienst im 
Gemeindezentrum mit 
Pfrn. Sanftleben

Am 3. Sonntag im Monat 
feiern wir i.d.R. einen Kin-
dergottesdienst im Holz-
wurm. Auch Kleinkinder 
mit Eltern sind herzlich 
willkommen.

Ökumenischer Open-Air-
Gottesdienst der 
Südgemeinden in St. Paul

Gottesdienste im August

11.00 Uhr

Im August feiern wir unsere Gottesdienste 
um 10.00 Uhr zusammen mit der Stiftsge-
meinde in der Simeonkapelle im Augusti-
num. Im Gemeindezentrum findet in 
dieser Zeit kein Gottesdienst statt.
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Beauftragung von 
Anne Seiler!

Als Delegation der Lukasgemeinde fuhren 
wir am 17.03.2024 zum Beauftragungsgot
tesdienst von Anne Seiler. 
Gemeinsam mit 12 weiteren Diakon:Innen 
bringt sie frischen Wind in unsere Landes-
kirche und wurde in Lahr für ihren Dienst 
eingesegnet. Im klaren Vertrauen darauf, 
dass die Zukunft pink und bunt ist und dass 
es sich lohnt, diese kreativ und engagiert zu 
gestalten, hatten die Diakon:Innen einen er­
mutigenden Gottesdienst vorbereitet.

Zu ihrem Start in unserer Gemeinde äußerte 
sich Anne Seiler so: "In der Lukasgemeinde 
wurde ich mit offen Armen empfangen. 
Mein Arbeitsschwerpunkt liegt auf der Ar-
beit mit Kindern und Familien". 

Wir gratulieren Anne Seiler herzlich zum er-
folgreichen Abschluss ihrer Ausbildung und 
wünschen ihr weiter Gottes Segen für ihre
wertvolle Arbeit.
Erika und Claus-J. Dietz | Fotos: Albert Karras 

Unsere neue 
Mitarbeiterin im Team.

Ich heiße Anna Hoti und bin seit Anfang 
April Ihre neue Pfarramtssekretärin. 
Ich lebe mit meiner Familie in Wieblingen 
und arbeite seit 15 Jahren im Kirchenbezirk 
Heidelberg, zur Zeit auch in der Bonhoeffer-
Gemeinde in Kirchheim.
Die abwechslungsreiche Arbeit im Pfarramt 
macht mir sehr viel Freude und meine ers-
ten Kontakte in der Lukasgemeinde waren 
ebenfalls sehr positiv. Ich freue mich auf vie-
le neue Begegnungen und wünsche mir ei-
ne gute und harmonische Zusammenarbeit 
mit allen Haupt- und Ehrenamtlichen. 
Ich bin montags von 8 Uhr bis 12 Uhr per-
sönlich für Sie da und unterstütze Sie bei Ih-
rem Anliegen. Voraussichtlich werden wir 
ab Juni eine weitere Mitarbeiterin im Team 
haben und zusätzliche Öffnungszeiten für 
Sie anbieten können.
Text und Foto: Anna Hoti
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Singen mit Bezirkskantor

„Ob überhaupt jemand kommt? Singstunde 
klingt ja doch ein bisschen altmodisch.“ So 
sorgten wir uns noch kurz vor Beginn dieses 
besonderen Abends. Bezirkskantor Michael 
Braatz-Tempel hatte für den 21. Februar un-
ter der Überschrift 500 Jahre evangelisches 
Gesangbuch - Singstunde mit Bezirkskantor 
ins Gemeindezentrum der Lukasgemeinde 
eingeladen. Es war er erste Abend in einer 
Reihe, die ihn im Laufe des Jahres durch die 
Heidelberger Gemeinden führen wird.
Es kamen welche und es wurde ein wunder-
schöner Abend. Auf dem Programm standen 
Abendlieder aus dem Evangelischen Ge-

sangbuch quer durch die Jahrhunderte, die 
unter kundiger und überaus freundlicher 
Anleitung gemeinsam gesungen wurden. 
Singbegeisterte und Interessierte aus der 
Lukasgemeinde und der Stadt kamen zu-
sammen und ließen sich durch die Melodien 
zur Ruhe der Nacht führen. Michael Braatz-
Tempel konnte zu beinahe jedem Lied et-
was Interessantes erzählen und gab auch 
Einblick in das Entstehen und die Weiterent-
wicklung des Evangelischen Gesangbuchs.
Und warum nun der altmodische Titel? Die 
Singstunde geht zurück auf die Herrnhuter 
Brüdergemeine, wo das regelmäßige Singen 
neben Bibelstunde und Predigtversamm-
lung von Anfang an gepflegt wurde. „Es ist 
eine alte und bekannte Sache, dass Lieder 
die beste Methode sind, Gotteswahrheiten 
ins Herz zu bringen und darinnen zu kon-
servieren“. Davon war Nikolaus Graf von 
Zinzendorff, der Gründer der Brüdergemei-
ne, überzeugt.
Allen sei die Teilnahme an den weiteren 
Abenden deshalb herzlich empfohlen - auch 
eine gute Gelegenheit, die anderen Gemein-
den in unserer Stadt kennen zu lernen.
Text und Foto: Carmen Sanftleben

Das Pfarramt 
Boxbergring 101 

69126 Heidelberg 

Tel: 0 62 21 / 7255123 

Fax: 0 62 21 / 7255124

E-Mail: lukasgemeinde@kbz.ekiba.de

Internet: 

https://ekihd.de/gemeinden/

lukasgemeinde-boxberg-

emmertsgrund/

Pfarrerin 
Carmen Sanftleben 
E-Mail: 

carmen.sanftleben@kbz.ekiba.de

Diakonin 

Anne Seiler 

E-Mail: anne.seiler@kbz.ekiba.de 

Sekretärin
Anna Hoti

E-Mail: lukasgemeinde@kbz.ekiba.de 

Bankverbindung 

Volksbank Kurpfalz 

BIC GENODE61WNM 

IBAN DE 26 6709 2300 00331266 89

Öffnungszeiten 

Montags: 9.00-12.00 Uhr

Herausgeber 

Ev. Lukasgemeinde Heidelberg 

Redaktion 

Carmen Sanftleben (ViSdP), 

Anne Seiler, Claus-Jürgen Dietz

Layout
Claus-Jürgen Dietz

Layoutidee 

Sylvia Wähler, Bammental

Druckerei 
Wir machen Druck

Lukasgemeinde Impressum



 12 | Gemeindebrief 04/24

Konfirmation 2024

In diesem Jahr haben sich in der Lukasge-
meinde fünf Jugendliche für die Konfirmati-
on entschieden: Leonie Hüninger, Willa 
Focken, Philipp und Lukas Lehr sowie Sophie 
Martaler. Zu Beginn des Konfi-Jahres waren 
es noch sechs, doch David Apfel ist leider im 
Laufe des Jahres weggezogen. Es war ein er-
eignisreiches Jahr, das - wie immer - schnell 
vergangen ist. Vor allem ging es diesmal 
kreativ und bunt zu. Unsere Konfis erinnern 
sich:
In der Lukasgemeinde waren wir zu fünft. Wir 
haben oft mit der Kirchheimer Konfigruppe 
zusammengearbeitet. Es gab eine Konfi-Party 
und einen Konfi-Sporttag. In den Sommerfe-
rien haben wir bei der Lebensmittelverteilung 
geholfen. Wir haben oft zusammen gegessen 
– was auch wichtig ist. Wir haben viel Kreati-
ves gemacht, z. B. unsere eigenen Kirchen-
stühle bemalt. Das hat uns gut gefallen, weil 
es mal etwas anderes war. Außerdem haben 
wir Kerzen für unsere Konfirmation gestaltet 
und über unsere Konfi-Sprüche nachgedacht.
Am 21. April gestalteten die Konfis einen Ab-
schlussgottesdienst für die Gemeinde. 
Am 5. Mai wurde Konfirmation gefeiert.
Wir wünschen den Jugendlichen Gottes Se-
gen für ihren Lebensweg! 

Wir freuen uns, wenn Sie uns als nun mün-
dige Gemeindeglieder verbunden bleiben 
und unsere Gemeinde mit ihren Ideen be-
reichern.

Themen in der Konfi-Zeit – eine Auswahl:
- Gemeinschaft und Gemeinde
- Jesus Christus
- Taufe und Abendmahl
- Glaubensbekenntnis, Vaterunser, Psalm 23
- christliche Verantwortung und Nächsten-
  liebe
- Tod, Trost und ewiges Leben – mit Fried-
  hofsbesuch

Der neue Konfikurs startet nach den 
Pfingstferien. Bist du bereit? Dann melde 
dich schnell an!
Text und Fotos: Carmen Sanftleben


